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Edttta!vorladunqen.
») Anna Gerdruth R^stroh, gebürtig aus dem Dorf« Kelze Amts Hofgeismar, so sich indem

Schächter Siechenhaus bey Grebenstein befunden hat, ist am rtrn November 1805, in ge«
»achtem Siechenhaus ohne Leibestrben verstorben, und besteht deren geringer Mobiliar-
Nachlaß ohngefthr in 40 Rthlr. Nachdem nun deren nächsten Seitrnverwandte nicht bekannt
sind, auch sich bis dahin niemand um deren Nachlaß als nächster Erbe gemeldet und legiti-
mirt hat; So werden solche hiermit edictaliter vorgeladen, annoch so gewiß binnen 6 Wo
chen zu erscheinen, und sich als nächster Erbe zu legltimiren, widrigenfalls zu gewärtige«
ist, daß ohne auf solche weiter Rücksichtzu nehmen, bis scr geringe Nachlaß an sonstige Be
hörden abgeliefert werden wird. Hofgeismar am -;ten Januar 18o8. tNeisterli».

3) Den geringen Rest der Amtmann Rciterischrn Concurömasse erhalten, zufolge Bescheids
und erfolgter Präclusion der übrigen E editoren, die Durchlauchtigsten Erben der Frau
Prinzessin Amalia vo» Hessen Phikippsthrl. Man kennt sie nickt. Sobald sie sich genü
gend , als solche, legitimirt haben werden, so soll ihnen das Residuum ausbezahlt werden»
Rotenburg an der Fulda den Lyren Febr. 1808.

Justiz-Lanzley das. In fidem Bönig, Canzley-Srcrrt.
3) Des Durchlauchtigsten Herzogs und Herrn, Herrn Earl August, Herzogs zu Sachsen, Cle

ve und Berg, auch Engern und Wrflphalen rc. Unsers gnädigst regierenden Fürsten und
Herrn, Wir Sr. Herzoglichen Durchlaucht verordneter Canzlar, Vice-Canzlar und Räthe
der Herzog!. Regierung allbier zu Eisenach, fügen dir, Elias Stutzern aus Breitzbach, zu
wissen, daß bey Uns drin Eheweib, Anna Margarethe, geb, Steinmetz aus Stedtfeld,
klagend angebracht, wie du sie, nachdem sie eilf Jahre mit dir verehelichet gewesen sey und
drey Kinder mit dir in der Ehe erzeuget, nebst ihren drey Kindern im Februar a. pr. bösli
cher Weise verlassen und dich unter bas Ml-taire nach Cassel begeben hättest, hiervon aber
bereits zu Ostern a pr. wieder desrrtiret seyst, und sie seit dieser Heit nichts von dir in Erfah
rung bnngkn können, wtihalben sie dir länger nachzuwartcn nicht gemeinet sey, sondern
um Eröffnung des Desertions Processes wider dich gebeten. Wenn dann nun diesem Ge
such zu dtferiren kein Bedenken obhanden, mithin drey unterschiedene Termine, als der
erste Montags den ulen kommenden Monats April zu Anhörung der widkr dich angebrachten
Desertions-Klage, der andere Montags den rzten ejurdem mensis zu Beydringung rechtli
cher Ehrhaften, so du deren hättest; und denn der dritte, Montags den yten May, zu An
hörung einer Definitiv!Sentenz anberaumt worden; als citireu und laden Wir dich zum er

sten, andern und drittenmal, und zwar auf den lezten Termin endlich und peremtorir, daß
vor Herzog!. Landes - Regierung allhier du auf ein, oder den andern Termin entweder in

Person oder durch genugsam Bevollmächtigten erscheinst, auf deines Eheweibes wider dich
erhobene Klage deine Verantwortung thuest, die Publication des Bescheides anhörest und
darauf fernere Verordnung gewärtigrst, mit der Verwarnung, du erscheinest und befol
gest dieses also oder nicht, deß nichtsdestoweniger auf keines Eheweibes ferneres Nachfu,
chen mit der Publication des Bescheides verfahren werde und geschehen soll was Rechtens»
Urkundlich ist diese Edictal C'-tation unter der gewöhnlichen Unterschrift und Bordruckung beS
Herzog!. Canzley-Sregels ausgefertiget worden. So geschehen Eisenach den rrten Januar
i8o8. Herzog!. Sächs. zur Landes-Negierung verordnete Canzlar,

(L. S.) Vico Canzlar und Nätde. v. Damnitz.
4) Die Ehefrau des Christoph Trescher zu Fürstenderg, Marie Catharine Fieseler, hat dey

Uns vorgestellt: daß gedachter ihr Ehemann sie vor 8 bis y Jahren böslich verlassen habe,
und deshalb gebeten, d&gt;e zwischen ihr und ihm bisher bestandene eheliche Verbindung z«
trennen und wieder aufzuheben. Wir citiren und rufen also gedachten Christoph Trescber,
von heut an innerhalb drey Monaten vor Uns auf dem Lonsistono zu erscheinen, die Grün

de seiner Entweichung anzuzeigen, und sich dieserhalb zu rechtfertigen, oder im Zurückbler.
Tr s bungs.


